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Vorwort 
Verglichen mit anderen Reiseführern ist dies ein ungewöhnliches Buch über eines der
schönsten Reiseländer der Welt. Ungewöhnlich deshalb, weil wir unbedingt ein leichtes
und handliches Buch für die Handtasche produzieren, gleichzeitig aber natürlich keine
Informationen zurückhalten wollten. Aufgrund der vielfältigen Landesteile mit ihren 
jeweiligen Eigenheiten, der Diversität an Flora, Fauna und Kulturen und vielen weiteren
spannenden Aspekten wäre ein traditioneller Reiseführer über die hier beschriebenen
Provinzen wesentlich umfangreicher und schwerer im Gewicht. 

Doch es gibt ja das Internet! So haben wir uns gefragt, welche Informationen sich einfach
online einsehen lassen und nicht unbedingt täglich in gedruckter Form mitgeführt wer-
den müssen. Unsere Recherche ergab, dass dies primär für Tierbeschreibungen und um-
fangreiche geschichtliche Daten gilt. Selbstverständlich heißt das nicht, dass wir keine
Fauna oder Historien mit in unser Buch aufgenommen haben. Einzig ihren Umfang haben
wir eingeschränkt.

Es gab noch einen dritten Punkt: Unterkünfte. Angaben zu Übernachtungsmöglichkeiten
nehmen sehr viel Platz in Anspruch. Dabei werden diese in den meisten Fällen bereits im
Vorfeld gebucht oder in Ruhe unterwegs nach persönlichen Vorlieben ausgesucht. Aus
diesem Grunde haben wir ein separates eBook als Unterkunftsverzeichnis erstellt, das
sich jeder Interessent kostenlos von unserer Webseite herunterladen kann. Hier haben
wir genug Platz, um möglichst viele Häuser aufzulisten und auch einige ausführlicher vor-
zustellen. Infos dazu haben wir auf der vorderen Umschlaginnenseite zusammengetragen. 

In die Beschreibungen sind viele persönliche Anregungen und Empfehlungen mit einge-
flossen, die Bettina bei den jahrzehntelangen Reisen sammeln konnte und durch Janines
Leben in Kapstadt kam viel Insider-Wissen dazu.

Die Kapitel in diesem Reiseführer sind so angeordnet, dass man innerhalb von vier Wo-
chen alle hier aufgelisteten Gebiete bereisen könnte. Verzichtet man auf bestimmte Re-
gionen wie beispielsweise die West Coast, entscheidet sich alternativ für die nördlichere
Route 62 oder die Walküste am Meer entlang, wird daraus eine optimale Reise für 3 Wo-
chen. Alle hier vorgestellten Urlaubsregionen eignen sich hervorragend zum Selbstfah-
ren, denn sie weisen eine gute touristische Infrastruktur auf, ohne überlaufen zu sein. 

Im Laufe der letzten Jahre ist die südafrikanische Regierung dazu übergegangen, in den
Gebieten mit überwiegend schwarzer und farbiger Bevölkerung die Städtenamen, die
bisher in Englisch oder Afrikaans waren, durch Begriffe aus einigen der zahlreichen Stam-
messprachen zu ersetzen. Das betrifft vor allem nördliche und östliche Provinzen Süd-
afrikas. Die neuen Namen sind allerdings noch nicht überall in den allgemeinen Sprach-
gebrauch übergegangen und für Nicht-Südafrikaner schwer auszusprechen und zu mer-
ken. Deshalb haben wir am Ende dieses Buches eine Gegenüberstellung der neuen und
der alten Namen aufgeführt, die noch immer häufig auf Straßenschildern oder auf Land-
karten zu finden sind. Anhand dieser Liste kann man im Bedarfsfall unterwegs schnell
herausfinden, um welchen Ort es sich handelt. Wenn diese Städte in diesem Buch 
beschrieben werden, haben wir beide Namen genannt. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Urlaub!                                                                                                  
Bettina Romanjuk und Janine Lewerenz
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Infos
Tourist Info Simon’s Town 
Simon’s Town, 111 St George’s St
Tel. 021 786 8440

Cape Point Nature Reserve
Cape Point, R320, Funicular R80
Tel. 021 780 9010
www.capepoint.co.za
Geöffnet: Tägl. von Sonnenauf- bis Sonnen -
untergang

Restaurants/Cafés
Harbour House 
(auch an der Waterfront in Kapstadt)
Kalk Bay –Harbour, Kalk Bay
Tel. 021 788 4136
www.harbourhouse.co.za
Geöffnet: Mo–So 11.30–22 Uhr
Umwerfende Aussicht, gehobene Küche.

Tigers Milk
Muizenberg, Ecke Beach/Sidmouth Rd
Tel. 021 788 1860
www.tigersmilk.co.za
Geöffnet: Tägl. 8–24 Uhr
6 x im Western Cape

Knead Bakery
Muizenberg, Beach Rd, Surfer’s Corner
Tel: 021 788 2909
www.kneadbakery.co.za
Geöffnet: Tägl. 8–17 Uhr
Familiengeführt, ursprünglich nur gutes Brot,
jetzt frische Gerichte, viel vegetarisch, 
sehr beliebt, familienfreundlich.

Bertha’s Restaurant
Simon's Town, 1 Wharf Rd
Tel. 021 786 2138
www.berthas.co.za
Geöffnet: Tägl. 8–20 Uhr
Großer Außenbereich mit Hafenblick

Black Marlin
Simon's Town, Main Rd, Millers Point
Tel. 021 786 1621
www.blackmarlin.co.za
Geöffnet: Tägl. 9-18 Uhr
Historisches Gebäude, einst Walstation, jetzt
mit Blick auf die Wale in der False Bay. 
Idyllischer Außenbereich, innen mit Kamin

Brass Bell (9 Restaurants)
Kalk Bay, Main Rd (im Hafen)
Tel. 021 788 54 55
www.brassbell.co.za
Geöffnet: Mo–Fr 11–23, Sa/So 8.30–23 Uhr
Alle Restaurants bieten tolle Aussichten auf
die Berge, False Bay und den Hafen. Teilweise
Terrasse über dem Wasser: Cain Bar, Seaweed
& Salt, Il Porto, Beach Decks, Pavillon, Water’s
Edge, Oyster Deck, Bikini-Deck und Bar.

Olympia Café and Bakery
Kalk Bay, 134 Main Rd
Geöffnet: Tägl. 7–21 (Bäckerei 6.30–19 Uhr) 
Tel. 021 788 6396
www.olympiacafe.co.za
Regelmäßig Live-Jazz in der Bäckerei

Lighthouse Café
Simon's Town, 90 St Georges St
Tel. 021 786 9000
www.thelighthousecafe.co.za
Geöffnet: So–Di 8.30–16, Mi–Sa 8.30–22 Uhr
Freundliches, helles Café mit kleinen Speisen in
persönlicher Atmosphäre

Kultur
Casa Labia Cultural Centre 
Muizenberg, 192 Main Rd
Tel. 021 788 6068
www.casalabia.co.za
Geöffnet: Di–So 10–16 Uhr
Ehemaliger Wohnsitz des Grafenpaars Natale
Labia. Kunstgalerie, Boutique und Café

Museen/Galerien

SA Naval Museum
Simon's Town, St George's St
Tel. 021 787 4686/35
www.sanavymuseum.co.za
Geöffnet: Tägl. 9.30-15.30 Uhr

Simons Town Museum
Simon’s Town, The Residency, Court Rd
Tel. 021 786 3046
www.simonstown.com
Geöffnet nur mit Reservierung:
Mo–Fr. 10–16, Sa 10–13 Uhr

   Karte S. 180
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DDeerr  FFrraannsscchhhhooeekk  PPaassss

Helshoogte Pass und Pniel
Eine weitere, weitaus weniger spektakuläre Passstraße ist der Helshoogte Pass westlich
von Franschhoek, über den die R310 nach Stellenbosch führt. 

Wenn man das Zentrum von Franschhoek hinter sich gelassen hat, führt die R45 in west-
licher Richtung durch Weinfelder und man sieht überall Zufahrten zu den Weingütern,
einige Güter mit Restaurant. Zur Weinprobe kann man überall einkehren. Auf Höhe des
Weingutes Allée Bleue fährt man links auf die R310 nach Pniel und Stellenbosch. Als ers-
tes folgt links dann das schöne Weingut Boschendalmit Deli und Fine-Dining-Restaurant. 

Als nächstes folgt der kleine Ort Pniel, umgeben von Bergen und Rebflächen. Pniel ent-
stand ab 1843 als Missionssiedlung, wo obdachlose Sklaven nach Abschaffung der Skla-
verei unterkamen. Neben hübschen Häusern sind eine weiße Kirche und eine Eichenallee
sehenswert. Außer vom Tourismus lebt der Ort hauptsächlich vom Gemüseanbau. Wan-
dern und Radfahren sind dort die wichtigsten sportlichen Betätigungen. 

Nun folgt der Aufstieg zum 387 m hohen Helshoogte Pass, einem der ältesten in Süd-
afrika. Links liegt das Banhoek Valley und rechts viele Weingüter. Die Straße ist 4-spurig
ausgebaut und windet sich malerisch zwischen Simonsberg und Jonkershoek Mountain
hindurch und gehört ebenfalls zu den schönsten im Weinland. 

Der Helshoogte Pass ist sehr beliebt bei Rennradfahrern, für die die sanften Kurven ideal
für Hochgeschwindigkeitsfahrten sind. Ebenso beliebt ist diese Straße bei Motorradfah-
rern, die vor allem am Wochenende herkommen. Den heutigen Straßenverlauf gibt es
seit 1854 und die Straße wurde in den vergangenen Jahren immer wieder erweitert.
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Info
Paarl Tourism Visitor Centre
Paarl, 216 Main St/Ecke Auret St
Tel. 021 872 4842
www.paarlonline.com
Geöffnet: Mo–Fr 8–17, Sa 9–17, So 9–16 Uhr

Unterkünfte
s. Umschlaginnenseite und eBook

Aktivitäten
Museum/Besichtigungen

Afrikaanse Taal Monument
Paarl, Paarl Mountain Reserve
Tel. 021 863 0543
www.taalmuseum.co.za
Geöffnet:  
April–Okt. 8–17, Nov–März 8–20 Uhr
Eintritt: R40 p.P.

Afrikaans Language Museum
Paarl – Esterville, 11 Pastorie Ave
Tel. 021 872 3441
www.taalmuseum.co.za
Geöffnet: Mo –Fr 8.30–16.30
Eintritt: R20 p.P.

Paarl Heritage Walk
Paarl, Denneburg Mews, Santa Rosa St
Tel. 065 905 8197
www.paarlhistoricaltours.co.za
Historischer Stadtrundgang, Tagestouren im
Weinland, Weintour

Sportliche Aktivitäten

Paarl Mountains Nature Reserve
Paarl, Jan Philips Mountain Dr (ab R45)
Tel. 082 744 5900
Verschiedene Wanderwege, 
Karte kann am Gate gekauft werden (R40)
Geöffnet: Tägl. 7–18 Uhr
Eintritt: R19 p.P.

Wanderungen
Schöne Wanderwege werden hier auf Deutsch 
beschrieben: www.alltrails.com/de/

Cape Winelands Riding
Simondium, R45
Tel. 082 924 6728
www.capewinelandsriding.co.za
Reiterferien oder nur stundenweise Ausritte

Evergreen Stables
Paarl, Erf 560, Bo Dal
Tel. 021 868 2640
www.evergreenstables.co.za
Reitschule, Reitstunden, Reiterferien
Ponys für die Kleinsten

Alpha Equestrian
Klein Drakenstein, Keerweder Rd
Tel. 082 770 7755
www.alphaequestrian.co.za
Reiten, Reitschule

Wine Valley Adventures
Paarl, Noord Agter-Paarl Rd
Tel. 083 226 8735
www.winevalleyadventures.com
Reiten, Quadbike, Kutschfahrten

Abseiling
Paarl, Abseil-Touren mit Guide: Martin
Tel. 083 793 8083
R180 p.P. inkl. Ausrüstung und Grillabend

Cornerstone Cycle
Paarl – Lemoenkloof, 6 Verster Rd
Tel. 021 863 0670
www.cornerstone.bike
Fahrrad- u. Mountainbike-Verleih, 
Infos und Touren

Cycle4Life
Paarl, 41 Main Rd
Tel. 021 863 4001
www.cycle4life.co.za
Mountainbike, eBike- u. Fahrradverleih, Infos

Golf

Paarl Golf Club at
Boschenmeer Golf Estate 
Paarl, Wemmershoek Rd, R301/N1
Tel. 021 863 1140
www.boschenmeergolf.co.za
27-Loch-Golfanlage
Bar, Restaurant, Unterkunft
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Klaasvogds West

Robertson
Die nächste Stadt an der R60 in östlicher Richtung ist Robertson, das zur Langeberg Mu-
nicipality gehört. Der Distrikt hat eine Fläche von 4518 km2 mit etwa 110.000 Einwoh-
nern, die Distriktverwaltung ist in Ashton. Zu diesem Distrikt gehören die Orte
Bonnievale und McGregor, das reizvolle Städtchen Montagu gehört zwar ebenfalls zu
diesem Distrikt, aber da es auch das Tor zur legendären Route 62 ist, wird es im nächsten
Kapitel „Route 62“ vorgestellt. 

Die Stadt Robertson liegt zwischen dem Breede River und der mächtigen Langeberg
Mountain Range. Es ist ein ruhiges Städtchen mit touristischer Infrastruktur und Zen-
trum des Robertson Wine Valleys.Das Stadtbild wird beherrscht von der Robertson Wi-
nery, dem größten Weinproduzenten dieser Gegend. 

Der Ort wurde 1853 gegründet und nach dem schottischen Minister Dr. William Robert-
son benannt. Landwirtschaft war schon immer der Hauptwirtschaftszweig in diesem
fruchtbaren Tal. Anfangs kam noch der Wagenbau dazu, der jedoch mit der Zeit von den
Eisenbahnen verdrängt wurde, die dann den Gütertransport übernahmen. In der Feder-
boa-Ära um 1900 blühte hier die Straußenzucht, die später vom Wein- und Obstanbau
abgelöst wurde. 1983 wurde die Wine Valley Associationgegründet, um die lokale Wein-
industrie zu unterstützen und den Tourismus anzukurbeln. Dieser hat in den letzten Jah-
ren etwas zugenommen und es gibt heute eine angenehme touristische Infrastruktur
fernab vom Massentourismus. 

Wenn man auf der R60 durch Robertson fährt, hat man den Eindruck, dass die Stadt nur
aus dieser einen Straße bestehen würde. Das Zentrumbefindet sich jedoch nördlich der
R60 und ist über die Paul Kruger St zu erreichen, abbiegen muss man am Fast-Food-Store
KFC. Das Stadtbild ist großzügig angelegt mit vielen Einfamilienhäusern und einigen Ge-
bäuden im edwardianischen und viktorianischen Baustil. 


